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Sie haben eine Terminpostkarte erhalten und warten auf den Anstrich Ihres 

Flüssiggasbehälters ? 

 
Hier finden Sie wichtige Informationen, rund um den Ablauf der anstehenden Arbeiten. 
 

Sie haben von uns eine Terminpostkarte erhalten ?  
Dann dürfen Sie sich freuen, denn Ihr Flüssiggasbehälter bekommt einen neuen 
Schutzanstrich. Hier erklären wir Ihnen einige Punkte, die für Sie wichtig sein können. 

 

Warum soll Ihr Flüssiggasbehälter neu überarbeitet bzw. lackiert werden ? 
Ihr Flüssiggasbehälter wurde in den letzten Monaten oder aber im vergangenen Jahr von 
einem Sachkundigen oder auch einer beauftragten Überwachungsstelle (DEKRA/TÜV) 
begutachtet und es wurde festgestellt, dass der Schutzanstrich Ihres Gasbehälters 
erneuerungsbedürftig ist. 
Daher sind wir, die Fa. Manfred Beike GmbH, beauftragt worden, diesen zu bearbeiten, damit 
Sie auch in den kommenden Jahren wieder Freude an Ihrem Gasbehälter haben.  

 

Was Sie zu dem Vorgang wissen sollten 
Unser Mitarbeiter wird Sie in der angegebenen KW besuchen und sich kurz Vorstellen.  
Falls Sie dem Mann an der Tür etwas misstrauisch sind, ob er wirklich von uns kommt oder 
auch von Ihrem Versorgungsunternehmen beauftragt wurde, ist das in der heutigen Zeit kein 
Problem und verständlich. Unsere Autos sind alle mit unserem Firmennamen bedruckt und 
beklebt. Gerne dürfen Sie auch kurzfristig bei uns anrufen und die Richtigkeit der 
Personendaten erfragen. Dafür haben wir Verständnis 
Unsere Mitarbeiter sind in der Regel sehr „Pflegeleicht“. Das heißt, wir benötigen kein Wasser 
und keinen Strom von Ihnen. Unsere Gerätschaften sind alle mit Druckluft betrieben, sodass 
wir Energieautark arbeiten können.  
Sie müssen sich lediglich darum kümmern, dass der Zugang zu Ihrem Gasbehälter 
sichergestellt ist und der Gasbehälter in einem Umkreis von ca. 60cm freigeschnitten ist. Bitte 
beachten Sie auch die Aufstellungshinweise für Ihren Flüssiggasbehälter sowie die 
Betriebsanweisung, die auf dem Behälter klebt.  
Selbstverständlich hat unser Mitarbeiter auch eine kleine Heckenschere mit dabei um hier und 
da mal einen Ast zu entfernen. Da unsere Mitarbeiter aber Lackierer sind und keine Botaniker, 
können Sie oft Unkraut von teuren Zierpflanzen nicht unterscheiden. Wenn er sich also nicht 
sicher sein sollte, fährt der Mitarbeiter weiter und wir müssen mit Ihnen vorerst Rücksprache 
halten.  
Bitte denken Sie daran, dass mehrere vergebliche Anfahrten auch Kosten für uns, für Ihr 

Versorgungsunternehmen und zuletzt auch für Sie verursachen.  
Schön ist es auch, wenn unser Mitarbeiter sieht, dass Sie verantwortungsbewusst mit Ihrem 
Gasbehälter umgehen und diesen auch mal selber reinigen. So kann sichergestellt werden, 
dass Schmutz, Algen- und Mooswuchs, noch bevor die Lackschicht einen Schaden nimmt, 
entfernt werden. Die Farbe hält länger, bietet ausreichen Schutz vor der Sonneneinstrahlung 
und unser Mitarbeiter hat es auch etwas leichter. 
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Falls sie einmal zum angegebenen Termin nicht zuhause sein sollten, der Gasbehälter aber 
trotzdem frei zugänglich ist, haben Sie bitte Verständnis dafür, dass unsere Mitarbeiter soweit 
möglich, trotzdem die Arbeiten ausführen. So werden Sie nicht nochmals von uns belästigt  
und wenn Sie nach Hause kommen, ist alles schon erledigt und Ihr Gasbehälter strahlt im 
neuen Glanz.  
Falls Sie vor Ort sein müssen, um den Zugang zum Behälter zu ermöglichen, melden Sie sich 
am besten ein paar Tage vorher telefonisch in unserem Büro und wir sprechen einen 
genaueren Termin ab. So wie es Ihnen am besten passt.  
 

So entstehen Fehlfahrten bzw. so sollte es nicht aussehen.  

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Unsere Sommer werden zwar immer besser und länger,  

aber was machen wenn’s regnet? 
Wir planen unsere Aufträge meist 14 Tage im Voraus und können natürlich nicht jedes örtliche 
Wetterverhältnis berücksichtigen. Sollte es dennoch mal vor Ort regnen, haben wir als erste 
Reaktion, genug Zeltplanen und div. Arbeitszelte mit dabei um den Behälter trocken zu legen. 
Wenn es zu stark regnen sollte, verschieben wir die Arbeiten auf einen späteren Zeitpunkt.  

 

Die neuen Sicherheitskennzeichen und Werbeträger 
Nachdem der Behälter von uns nun geschliffen wurde, ist er bereit für die 
Korrosionsschutzgrundierung und der anschließenden Lackschicht, die wir mittels 
Lackierwalzen aufrollen. Da unsere Speziallacke schnelltrocknend sind, können wir nach 
kurzer Zeit auch die neuen Betriebsanweisungen, Sicherheitskennzeichen und eine neue 
Werbefolie Ihres Versorgers aufkleben.  
Sofern Sie nicht Eigentümer des Gasbehälters sind, sind wir von Ihrem 
Versorgungsunternehmen aus verpflichtet, Ihren Gasbehälter mit einem Werbeaufkleber zu 
versehen.  
 
Bei weiteren Fragen rund um die anstehenden Arbeiten an Ihrem Flüssiggasbehälter oder 
auch bei Terminwünschen, dürfen Sie uns gerne telefonisch kontaktieren. 

 

 

Manfred Beike GmbH 
info@beike24.de 
Tel.: 02572-952346    
 
 
 
  
  


